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Mexiko sucht Zulasj zur Liga.
Washington. 11. Juni.' ' Gene

Das verhör imAktkenköufer sagt, vellevue wird .

Militärakademie

Ta Bellevue Kollegium, welches

Zur Sachlage des
winnipeg Streiks

Ueber zwanzig Personr wurde ge-st- er

während der Strriknnru- -

he verwundet.

Frankreichs Presse
ist starrsinnig

W5 von einer sosurtigen Zulassung
: Trutschlands zur BSlkrrlig

nichts wissen.

Wollen Burleson aus
dem Amt entfernen

Lchriftfttzer kreist Tadclrcsolution
vor; Prohibitiouisten haben

wknig Glück.

ral Eandido Aguilar. Schwiegersohnj
von Präsident Carranza, der' gegen
wärtiss in Washington pt, kam nach

bort ?W Efflofpn um die llnlcrftiitJ
zung der Regierung zu gewinnen)

t. : :R
vui i'iijuu in uit uuuiiuui uuiytf
iiiiiiiiiii'n lllilh 9ulll , Eilfs ill.liilil'.i

wird General Aguilar nach Paris''
gehen, um mit Präsident Poincare
darüber zu konferieren. Spät W
gibt er sich nach London. Utt se
frcimdschaftlichcn Verhältnisse zim-- ;
schrn Großbritannien und Mexiko'
iviedcr herzustellen. '

-

Marktberichte

Cinchsl, Rebr., 11. uni. !)

Rindvieh Zusuhr 4.500; Markt
10 löc iiielrictcr. ff

Prima Stiere. 14.5015.75. ,
.

Gute bis ousgewahlke, 1.50'
14.5'!,, L
Ziemlich gute bis gute, j 2.50 I j
13.50. V
(SemüIinIick'P bis iemlick flute.

Friedensvertrag-cec- k

Amerikanisches b!eld muß Europa
niioir rnporqrtir, nnmru ,

drei hervorrngendr Bau
. ' kirrs.

Walhinaton, 11. Juni. Vundes.
senator Hftchcock wurde bei dem

heutigen Zeugcnverhör in Sachen
des Fricd."nsvcrtrags'Lecks von re-

publikanischen Mitgliedern wieder-

holt angeremvelt. Ihm wurde in
hämischer Weise bedeutet, dasz zur
!cit als Senator Lodge den Fric- -

densberft-a- in N'ew Aork in Häil
den ha'c?. er geüohlene Sachen be
säst, di, er vielleicht durch Ae- -

stechlin.l erlangt hatte. Hitchcock bcr
wies auf Borabs Beschuldigungen,
Senator Lodge nidesten erinnerte
ihn daran, Jhre . Erklärung

Raub und Bestechung wurde
m Verbindung mit dem Bertrag,
den ich aesenen batte, abgegeben. Tie
Kopie, die ich sah. wurde inir von
Senator Root gegeben." Senator
Borah fragte Root. ob er wisse, wo-

her Taiiison die Kopie habe. Root er-

klärte, dah er dies nicht wsse.
Glauben Sie, dast es für einen

Bankier Unrecht oder skandalös ist?"
wurde Root van Senator Brandcgcc
befragt. Ich kann nichts Schlimmes
darin sehen, außer, das; der Ban-

ker nicht mehr Recht hat, ein
zu stehlen, wie ein anderer

Mann. Wird dasselbe aber veröf-

fentlicht dann hat der Bankier den-selbe- n

Anspruch auf dasselbe wie ir-

gend ein anderer."

AmrrikanischeS Kapital muß helfen.

Im Bcrlaufe des Berhörs wur-de- n

auster Root noch die Bankiers
Henro P. Tavison, I. P. Morgan
und Frank A. Vandcrlipp vernom-

men. Tavifsn sagte, daß er die Ab-

schrift de? Vertrags am 9. Mai von

Thomas W. Lamont, Geschäftsteil.
habcr der Firma Morgan & Co..
erhalten habe. Dieser war sachver

itändig.'r Berater der amerikanischen
Mission in Varis; sein Hauptintere-
sse am Friedensvertrag bestand da-

rin, daß er der Führer der interna-
tionalen Lig,z der Roten Kreuz Ge- -

sellschaft war, doch hatte er auch

grostcs Jnterclie daran, weil er xn

ternotiinaler Bankier war. Seiner
Ansicht nach müsse Amerika sein
Geld Europa zur Verfügung stellen,
um Europa wieder emporzurichten.

Morgan saatc, daß amerikanisches
Geld nach Europa geleitet werden
müsse, bis normale Produktion
dort r hergestellt ist. Tadurch
würde in Europa ein europäischer
Markt für amerikanische Waren ge-

schaffen und garantiert.
Vanderlip sagte, dasz die Re

gierung der' Bereinigten Staaten
ein Konscrt'um amerikanischer Ban.
ken gtfthe'sten und untcrftiitj.cn soll-t- e,

um die alte Welt, mit Aus-

nahme Rustlands, finanziell zu un-

terstützen.
Alls drei Bankiers waren sich da-ri- n

einia, dasz die Ver. Staaten be-

strebt lein müssen, auf Jahre Eu-

ropas üLohliahrt sicher zu stellen.
Sowohl :Morgan als auch Bänder-li- p

stelitcn in Abrede, den Vertrag
gelesen zu haben, gaben jedoch zu,
daß fr.! den finanziellen Klauseln
desselben das höchste Interesse

Wiederholt sagten sie.

dasz es für die Ver. Staaten' von
Aichtidkeit ist, sich mit europäischer
Politik zu besassen, doch ift Vander-li- p

der Aü'icht. daß die Ber. Staat-

en Gebiet? oder Unabhängigkeit
europa scher Länder nicht garan
tieren s"llt?n.

Vanderliv rief eine Sensation
hervor, als er erklärte, in England
und in Frankreich herrsche das Ge-

fühl vor, das die Ver. Staaten keine

Ziirückzahluug der geliehenen, Mil-liarde- n

erwarten sollte. In jenen
Länden?, sagte Vanderlip. werden
diese Summen lS an Anteil Ame-

rikas an ben ÄriegZlafwn betrachtet,
weil Amerika so spät in den .Krieg

eingetreten fei. Bnderlip aber könne

di?se Ansicht nicht teilen.

verwenden sich siir '
Deb5 und Mooney

Tenver, Colo., 11. Juni. In
der heute hier stattgehabten Jahres-versmnmlun- g

der Brüderschaft der
Eisenbahnmaschinisteu und Heizer

sich die 0 anwesenden n

faft eiwtimmig für eine bal-dig- e

Pardonierung und Freilassung
aus dem Gefängnis von Eugene V.

Tebs und Thonias Mooney.

Ertra-Sitzun- g der
Aebraska Legislatur

Lincoln. 11. Juni. Gouver
ncur McKclvie hat sich dahin geäu-

ßert, daß er beabsichtigt, die Legis-latu- r

zusammenzuberufcn, um das
Frauenirimmrechtsaesl'tz zu ratifizie-
ren. Ek'lk zu diesem Zweck ein
Rundschreiben an die Mitglieder der

Legislatur erlassen, um die Meinung
derselben einzuholen.

Bedienen Sie sich der NlaM.
fizierten Anzeigen der Tnbünel Der

Erfolg ift überraschend die Un.
kosten nur inziz.

er wurde getäuscht

ett) Rocker, ein' 8 Meilen von

,ildred. Franklin County. Nebr..

wohnhafter Farmer, hat im hiesigen

Tistriktsgeri'tit durch seinen Advoka.

ten William Sternbcrg die Missouri

Valley Cattlc & Loan Company um
die Zurückgabe von zwei Noten im

Betrage von $10.00 verklagt, die er

wie er angibt, auf die falschen An.

gaben von R. B. Kohl, eines Per-trcte- rs

der genannten Gesellschaft in

Austausch ftir Aktien dieser Gesell

sckaft aeacbcn hat. Rocker gibt m

seiner Anklageschrift folgendes an:
Gesellschaft stiegen am 3. April aus

ihm gekommen und habe ilnn ge.

sagt, sein Nachbar John Fürst habe

100 Aktien gekauft und werde Direk-

tor der Gesellschaft. Tie Aktieit der
Gesellschaft stieg?,: a 3. April aus

$125, wenn er aber sofort Appli.
kation für 100 Aktien machen wur.
de. könne er sie noch für $100 cr

kalten. Er könne überhaupt zu ir
gend einer Zeit sein Geld wieder

zurückerhalten. Rocker habe daraus
die vermeintliche Applikation unter.
schrieben und einen Tag spater ans.

gefunden, dast er Noten für $10..
000 unterschrieben hatte, denn eine

Note von $5000 wurde gleich an die

Hildred State Bank verkauft. Hat.
te er gemusst, daß er Noten, anstatt
eine Applikation für Aktien unter.
zeichnen sollte, so hätte er sich wohl

gehütet, das zu tun. Cs habe sich

auch herausgestellt, daß sein Nackbar

überhaupt keine Aktien m dem Un
tcrnchnien hatte und kein Tircktor
der Gesellschaft war. Alle Verspre-

chungen des Agenten Kohl seien

falsch gewesen und erlogen. Rocker

verlangt deshalb sein Geld zurück

und dasz die (ycscllZchaft alle un
kosten seines Gerichtsverfahrens zu

tragen habe.

Zur ltntersuung im
Victor Berger Fall

Washington. 11. Juni. Heute

begann hier die Untersuchung über
das Schrccht des sozialntischen

Victor Bcrger, von

Milwaukce, dem vorläufig im Kon

grefz Sitz tind Stimme versagt wird
da er wegen Verletzung des' Spione
gegcsetzes verurteilt wurde; jedoch ge

gen das Urteil im obersten Bundes,
geeicht Berufung 'eiitgelegt hat. Tas
Wahlkomitee des Abgcordnetenkau
scs. welches mit diesen Untersuchung

gen betraut ist. wird demnächst Be
richt erstatten. Berger erklärte heu
te. daß feine Ausnoszung aus dem

Kongreß" eine Verweigerung des
Rechtes der Selbstbestimmung" für

die Stimmgebcr seines Tistriktes be

deuten würde.

Streik öer Gmaba
Telegraphisten

Auch unsere Stadt hat unter dem

nationsweiten Streik der Tclegra
dhisten zu l,!'dcn. Nahezu alle zur
Union gohörigen Angestellten der
verschiedenen, hier tätigen Tele

graph?n Gesellschaften, legten heute
um 7 Uhr morgens die Arbeit nie-

der. Tcr telegraphische Tienst ist

dadurch bereits stark behindert. Es
wird ai.g"nommen. daß verschiedene

Telegraphisten, welche sich schon seit

dielen Jahren in den Tienltcn der

respcktivl'n Gesellschaften befinden,
dem Ttrrikbefehl nicht Folge lei-

sten werden.

Achtung, Deutscher
Damenverein

Tie regslmäszige Versammlung
des Teutschen Tainenvcreins findet
in der Munkhalle statt. Mit dersek-de- n

ist eine kleine Unterhaltung ver.
bunden, bei der Jce Cream und
Kuchen verobreicht werden. Jedes
Mitglico ist freundlichst eingeladen.
zu ersch.inen.

Frau Henry Rodendurg.
Präsidenttn.

Portorikaner trinken Haarmittcl.
San Juan, II. Juni. Haar- -

wasser ist plötzlich zu einem der be

liebtesten Getränke geworden. In
einer 'Woche wurden nicht weniger
als 4,350 Flaschen von einer lo-

kalen Firma auf den Markt ge.
bracht. Es lieistt. das; dieses Haar-ivaffe- r

zirka 60 Prozent Alkohol ent-

halte und zu 15c per Glas verkauft
wurde. Ungefähr 75,000 Flaschen
dieses Wast'ers wurden in Ponce,
in den letzten Wochen eingeführt.

Personalien. '

Herr Robert C. Strehlow reist

heute nacht mit seinem Sohne Ro-ber- t,

der soeben das Arinour Polu-techniku-

in Chicago absolviert hat.
nach Tan Froncisco ob, wo er sich

über einen Monat lang in Geschäften

mifbalten wird. Herr Strehlom ist

im Neptun ?each dem grössten
bei San Froncisco finan-z!e- ll

interrüiert und wird seinem

Tcbne Robert eine wtendc Stellung
in dem Geschäfte üterttaLen.

bereits sei.' nahezu vierzig Jahren
als höhere Bi.'dungsanstalt für beide

Geschlechter geleitet wurde, soll jetzt

in eine Militärakademie unigewan- -

delt werden, sämtliche chulgebau
de. sowie auch der dazu gcbörige
Gnmdbesitz wurde von dem ttura-toriiu- n

an die Herren Cadagan und

Hall, von Miami, Fla., verpachtet.
welche bereits m verschiedenen an-der-

GrMädtcn des Landes ahn.
liche e Fortbildungsschulen
betreiben irnd selbst erst kürzlich aus
dem aktiven Heeresdienst ausschieden.
Tas Bcllevue Kollegiimt wurde im

Jahre 1880. hauptsächlich durch die

Freigebigkeit des Herrn Henry T.
Clark, errichtet und unterstand seit

dieser Zeft der Kontrolle der
Snnode von Nebraska.

Tie Schule hat seit der Zeit ihres
Vcstandcz stets unter finanziellen

Schivicrigke'tcn zu kämpsen gehabt,
ivas feist schließlich zu deren Ver-

pachtung an die obigen Herren
führte.

Jedem Soldat znm Lohn einen
Nausch.

Tallas. ,Teras, 11. Juni. Je-de- r

Soldat, der in Frankreich ft

hat, ist zu einem Rausch
erklärte Richter Robertson,

indem er einen Soldaten freisprach,
der seine Heimkehr mit mehr Freude
als gewöhnlich gefeiert hatte.

Texas üii genügend Soldaten.
Washington, 9. Mai. General-majo.- -

Cabcll. Kommandeur der
südlichen Militärzone, verständigte
heute daö Kncgödepartement, das;
sich zur Zeit in Texas genügend
reguläre Truppen befinden, um Un-

ruhen an der mexikanischen Grenze
erfolgreich zu unterdrücken.

Sparks nimmt
24 Pfund an

Gewicht zu, sagt er

Malxrmrister sagt, er habe die beste

Ursachen, um Tanlae zu
preisen.

Nicht feit Jahren", sagte I. W

Sparks, ein allgemein bekannter
Maleri'.'ci'tcr von Kansas City. Mo.,
wohnhaft in lfill Washington Str.,
während er stch dieser Tage in der
Oml' ?rog?n Handlung befand.

habe ich mich einer solch guten Ge-

sundheit erfreut oder fühlte im all- -

gemeinen so ant, wie jetzt, und ich

wünsche den Leuten Minen zu lanen.
daß dies alles herbeigeführt wurde
durch den Gebrauch von Tanlac.

Für eine lange Zeit" fügte er

hinzu, litt ich an Verdauungs
störung und hatte sehr wenigAppetit.
Meine ö!ah:ung schien wie ein

ttluniper, ?lei in meinem Magen
liegen zu bleiben und es samnielten
sich saure Gnsl.--. die mich aufblähten
und einen Truck auf mein Herz aus
übten, sodast mir das Atmen be- -

s.hwcrl'ch wurde. Tann hatte ich

einen schweren Anfall von Grippe.
was mich in solch geschwächten Zu
stand t?rsetste, das; ich keine Arbeit
verrichten konnte. In meinem Rücken

hatte ich furchtbare Schmerzen n,

ich konnte nicht schlafen,
m:d mein Magen war so schwach und
außer Ordnung geraten, sodaß ich

kum irgend etwas essen konnte,
ifachden ich mich der üblichen Be-

handlungen ftir solche Leiden unter-

zogen, ein? Anzahl verschiedener Mc-dizin-

gebraucht, ohne irgend wclcke

'indorung zu erlangen,
-- dachte ich.

Klimmnckiel würde mir belfen,
z?doch nickts hat mir gut getan.

Ta ich Tanlac von so vielen
Leuten empfohlen gesehen, sogar von
Leuten in meiner nächsten Umge-

bung, ftihlt? sch mich dazu veran-las)- t

zu glouben. daß doch ettvaZ

Wahres an der Sache sein müstte.
Und so verschaffte ich mir eine Flas-

che Tanlac und diese Medizin ver-

schaffte mir in so kurzer Zeit Lin-

derung, dalz ich eine andere, dann
eine w'sttere Flasche kaufte und da-

mit kortfiihr, sodast ich jetzt vier
Flaschen verbrauchte und ich kann
jetft nicht nur irgend ettvas essen,

sondern habe ' auch . tasächlich 21
Pfund an Gewiciit zngenommen.
Mein Magen bereit mir jer,t keine

Besckmelden mehr, ganz gleich was
ich eüe. und meine frübere Energie
und Kraft hat sich wieder einge-stell- t.

Auch meine 9!erven befinden
sich wieder in normalem Zustande:
ehe ich Tanlac einzunehmen

hafte mich dos geringüe Ge- -

rusch eercgt. Jetzt erfreue ich ni'ch

eines tikfi'N Schlaies die ganze Nacht
hindurch, csfc bei jeder Mahlzeit
n?ch ?er;entliift und fühle immer
fein: somit habe ich die besten Ur
fach?,- Tanlic- -

Tanlac wird in Omaha verkauft
ro allen Cherman- - & McConncll
Xnta CompannZ Storc, Harvard
1,'harmac und West End Pharniaccy
iil.ter ??rsönlicher Leitung eines

SpeziOl Tanlac Vertreters. Ebettso
ron der Forreft and Meann Trug
Company in Süd-Omah- a und den
leitenden lpothekez in jeder Stadt
und Town im garzen Stazt Ne
ti&Zlz. Anz,

Winnipeg. Man.. M. Juni. Ge-,'ie-

kam cs Hier zwischen Strcikern
und SpezialPolizisten zu blutigen Zu- -

sammenslößen. wobei über zwanzig
Personen moHr und imnderschwere
Verletzmigen Unter den

Schwcrverwundeten befindet sich Ser.
geant Fred Coppins. ein Spezial-konstable- r,

der während des Krieges
wegen besonderer Tapferkeit mit dem

Victoria Kreuz ausgezeichnet wurde.

Bürgermeister (ray erließ beute an
die Bürgerschaft einen Aufruf, in
welchem er dieselbe auffordert, ihren
Geschäften in friedfertiger Weise n

und sich so viel wie möglich
von den Strafen fernzuhalten.

In Verbindung mit den gestrigen
Unruhen wurden zahlreiche Personen
verhaftet. Morgen soll der Stra
ßenbahnvcrkehr wieder ciilsgenomniLn
werden, und obwohl aus dtcieiii An
laß ernstliche Ruhestörungen befiirch
tet werden, weigert sich Bürgernwister
Gran, über die fetadt das Kriegs'
recht verhänge zu lasseil. Zahlreiche
berittene Polizisten und andere i

ckrheitöbeainte patrouillieren die

Straßen, um die Ansammlung von

Unzufriedenen zu verhindern, welche

die gestrigen Zusammouttoße verur
sachten. Nahezu 20,00 Personen
beteiligte!! sich an dem allgemeinen
Nufnibr.

Heute sind sämtliche Telegraphi
sten nach der Arbeit zurückgekehrt,
Ties ist die ' erste Arbeiterorganisa
tion, welche sich als solche von den

Streikern lossagte. Militäriscke Ge
heimbeamte unterstützteit di, ZZ'.vilbe

Horden in der Sammlung vsn Be- -

weismaterial geg?n Prosessionelle

Streikagitatoren. Tieielben werden
dminächst strafgerichtlich belangt wer
den.

Gestern abend herrschte in der
Stadt nerbältnismäßig? Ruhe, doch

hatten sich in den Hauptstraßen, nah
der Stadthalle, etwa 100 Männer,
Weiße und Neger, eingesunden, die

da ganz öffentlich dein verbotenen
Würfelspiel fröhnien und erklärten,
daß sie sich nur von der regulären
Polizei in der Wefterful'ung ihre

Hazardfpies behindern lassen wer-de-

Um etvntuellen 'Zwischeiifäilen
vorzubeugen, wurden die veziloo-liziste- n

angewiesen, die Spielor unbe

ästigt zu lassen. ,

Fnliiknschwrrkr Antsnnfall.
Am Tienstag abend ereignete fich

au 18 und Cuming Straßen ein
Zusammenstoß zwischen dein Auto
des Herrn Bcn Harrifan. 3200
nördl. 19. Straß?, und dem 15!i7
nördl. 19. Straße wohnha'ten 33. L.
T'ndell. wobei Herr und Frau Har-riso-

sowiz deren Gast. Frän W. W.
Wenstrnd 'tmb deren einjähriges
Söhnchen erhebliche Verletzungen er-

litten. Tie Verunglückten wurden zu-er- st

nach dem schwedischen Missions

Hospital gebracht, später aber nach
dem Harrison Heim übernibrt. Tiw
dell wurde wegen Trunkenheit uno
rücksichtslosem Fahrens in Haft

Alter Redakteur gestorben.

Im Alter von 76 Jahren ist in
einem hiifigen Hospital Herr F. L.

Hilton. Redakteur der Blair c.

an den Folgen einer Ope-

ration gestorben. Ter Verblichene
war ein Pionier des Washington
Countn und etwa 40 Jahre lang
im Zeit lnasoeschäft tätig. Er war
lür eine Reihe von Jahren als
staatlicher Oelin'pektor tätig und

fungierte in Blair auch eine zeit

lang als Postmeister. Sein Hinschei

den wird ton seiner Wiwe. zwei
Töchtern und einem Adoptivsohn

Autodieb verhaftet.

Hiessge Polizisten verhafteten am

Tienst ' den aus Lincoln stam-mcnde- n

John Morgan, der beschul-dia- t

ist. eine Herrn L. E. Laplm.
Lincoln, gehörende Car geilohlen zu
haben. n,it der er in Begleiwmz
einer Frau nach Chicago fuhr.. Er
kam lü.'taus nach Omaha und begab
kick, da'n vvi einer nderett weil?

lilben Begleiterin nach Lincoln, wo
er das Auls verkauft haben soll.

Hatte,, Schpap in ihrem Besitz.

Tie beiden Reger Mace Winn

und Brad Zsrown wurden im Poli
zeigcricht wegen gesetzwidrigen Be-fif-

wpirr laschen Wb'.skeu zu

ei"er s'Zeldstrafe von je $100 nebst
st.-vfn-t vinrrtet t. Winn und Bromn
sollen die - Besitzer eines Cr- -

srischi,ngttok5!cz an 2703 O 'kr.
sein. Sie crkgten sofort doZ Geld.

Reiskpröfnnq ,'n St. Berchma'
Akademie.

tn, 7wrkiaa fand in der St.
Z'.'ram'a-t'- s Äkadeinie die Reife--',!- ,'

t. be welcher Gelegen
l.eik Cr'.nsck,of Hartu den erfolg- -

reichen 5kad,daten ,ure ipioma s

überreichte. Tas Auditorium dieser
krfnnnt?n 'i'd'nasanftalt war aus
dicsein Ailaß in festlicher Weise ge.
ILINUckt.

Atlantic City. N. I.. 11. Juni.
(United Preß.) Vertreter der Post,
eingestellten hal'eii heute Cckiritte ge.
tan, um die Föderation 'of Labor
zu veranlafsen, ges.cn den General.
Postmeister vorzugehen. In einer n

wird erklärt, dasz Burleson
sich unbefugter Eiiignffe in die Rech,
te der Püfloiigcsiclltcil erlaubt und
sick gesetzwidriger Hcindlmigen der
Posral Workers , Organisation ctc
flenüber schuldig go,nackt habe. In
dieser Resolution wird Präsident
Wilson aufgefordert, Vurlcsm seines
Amtes zu entietze. Tie Typogra
plncal Union beabsichtigt, heute' eine
Resolution einzubringm. 'in welcher
Burleson getadelt wird.

In einer heute eingereichten Re

jnlution wird der Kongreß ausge.
fordert, Stellung zur ,Tchivcskerre.
publik Irland" zu nehmen. Henry
Boland. Sekretär der Sinn Fein
Gesellschaft, war gestern hier und
wird morgen eine Rede vor den
Telcgaten der Federation of Labor
halten.

Frau Rena Mooney. - Gattin des

San Francisco Arbeitersiihrers Tom
Mooney. war heute hier und suchte
um die Erlaubnis nach, eine Rede zu
halten.
' Prohibitionisten versuchten, die
Konvention zu bewegen, Stellung
für die Prohibition zu nehmen. Man
schenkte ihnen wenig Beachtung.

Zum Streik der
Celegraxbisten

; Memphis, Tenn.. 11. Ju.
Berichten von Beamten der Telegra
phisten Union zufolge sind hier samt,
liche Telegraphisten der Tagschicht
der Postal Telegraphen Gesellschaft

an den Streik gegangen und Tele
gfhmme werden nur ohne Garan-t?- e

für rechtzeitige Llbliefcrung ent

gegen genommen.
Pittsburg, Pa.. 11. Juni. Hier

find 200 Angestellte der Postal Tele.
graph Company anöden Streik ge.
gangen.. Behauptungen fcon Beam-

ten der Telegraphisten Union znfol.
ge, tveigerten sich' nur drei Mann,
sich den Ausständigen anzuschließen.

Lincoln. Nebr.. 11. Juni. 'In
Uebereinstimmung mit dem Streik
beiebl, sind hier sämtliche Angestellte
der Postal Telegraph Company Heu
te .morgen in den Ausstand getre-
ten. Der Betrieb der Western Uni.
on ist bisher noch ungestört und kei.
ncr der Telegraphisten hat sich kor
läufig den Streikern angeschlossen.

Christliche Wifscuschaftler bestraft.
Boston. Mass., 11. Juni. Vier

von den fünf Ttfeftoren M, Gleis-

nern .Science" Kirche und Clifford
P. Smith, ein Anwalt, wurden tue-ge- n

Mißachtung des Gerichts be.

straft. Die Herren hatten einen Ein.
Iialtöbesebl des Berichtes mistachtet.
wonach es ihnen verboten war, sich

in die Geschäfte der Trustees der
Chnuian caence Publnhuig (o

zu mischen. Tie Tirektoren wurden
je mit $50 und der Anwalt mit
ZI 00 bestraft.

(

Bulsren verkaufen Opium.
Washinoto:'. 11. Juni. Dr. V.

M. Jodauorich. Tircktor des ierbi.
schm Auskunftsbüros, sagt, das; zwei
Agenten der bulqariichcn Regierung
a.n 19. Mai in New Iork landeten,
über 15 Tonnen mazedonisches
Opium in die Ver. Staaten brachten,
uzn es zu verkaufen. Es wird
ge'agt. dost dos betreffende Opium
der Crftaz ton drei Ernten gewe-
sen sei.

Storz Hart.
Gest?rn surden Herr Arthur

Storz, Sonn von Herrn und Iran
ottlieb Storz, mit Fr Margaret

tfrnt einer Schwester der vcrstorbe

uin Frau 'Arthur Storz. durch Rev.

atber McCune in der Behausung
der BrZlfteltern ehelich verbunden.

Nach der Zeremonie 'wurde ein

?chzeitsr.u?bl eingenommen., woraus
des 'junge- - Paar eine .Hochzeitsreise

nach California antrat. Am 1. Juli
wird tiahtelU in Omaha Wohnung
nehmen. Unsere Gratulation.

:S
I ! Braucr-- i

V
! Geheimnisse

'
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VOz man vier, cikore u.
weine zu Hause macht
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zü'smmnia-':?- !. wl, iet,.,., ?.,!,, iiniiim H iromd inn
Ix-iü- ' 'sin rtj-ii- i Wem. K'I fittn
trpvr txt truntti nn wn i"'" '

C n brmgl Cnn eitftt
n umttvefo u4.

0HÄIIA EXTRACT CO.

?ariS. 11. Juni, sttnited Prefz.)
Die französische Presse ist über

die Idee. daß Teutschland eher zu?
Völkerliga zugelassen werden soll,

wie ursprünglich gep'lant. empört.
2ic erklärt kurzer Hand, daß Frankr-

eich kein Mitglied der Liga sein

werde, sollte Teutschland in dieselbe

ansgeuommen werden. ,
Jene acht türkischen Telegate,

die sich auf dem Wege nach Versail-

les befinden, haben keinerlei Macht-befugniss- e.

. sondern werden nur als
Sachverständige" betrachtet, Sie

werden in Vancrefion, zwischen Ver-saillc- s

und St. Cloud cinauartiert
werden. Es heißt, die Türken wer-

den die Kriegsverantivortlichkeit den

Jungtürkcn zuschieben, werden in die

Lostrennung Armeniens von der
Türkei einwilligen, indessen gegen
die Besetzung Tmvrnas durch die

Griechen Protest erheben.
Ein jüdisches Komitee mit Julian

Mack als Vorfitzenden, welchem auct)

Vertreter aus Amerika angehören,
haben an die Friedenskonferenz ei-e- n

formellen Appell erlasse, in
welchem um erweiterten Schutz ihrer
Rasse und Sprache, wie in dem

österreichischen Vertrug angegeben,
ersuckt wird. Als Grund zu die-se-

Appell wird in einem Memoran-du-

auf die Judenverfolgungen in

Osteuropa verwiesen. Es wird da-ru-

nachgesucht, den Juden volles

Bürgerrecht in Lander, wo sie ig

sind, zu gewähre: desgleichen
sollen ihnen Religionsfreiheit, sowie

Zivil und Lehrrechte eingeräumt"
werden. Es wird hervorgehoben,
daß taufende Familien infolge von

Verfolgungen aufgelöst wurden.
Schadenersatz und Pensionen wird
für die Hinterbliebenen Wiriven und
Kinder verlangt.

Von den sechezchn Kommissionen,
die sich mit den deutschen Eiinnän-de- n

befaßten, haben alle mit Aus-ahm- e

einer, welche die ökonomische

Frage behandelt, Bericht erstattet.
Tie Kominission. welche die Gren-

ze zwischen Ungarn, Rumänien und
Böhmeil festzusetzen hat. unterbreite-
te beute ebenfalls ihren Bericht.

Teutsche und alliierte Sachverstän-

dige auf dem Gebiete-de- s Finanz,
wesens halten heute eine Kbnferenz
ao. ' ... i

Es beißt, daß Orlando seitens
seiner öiegierung Teile des Au?glei-(lie- s

bezüglich der adriatischen Frage
abgelehnt hat.

Omaha Fuhrleute
werden ausständig

Ein 'Vroßeil der organisierten
Kutscher und Kraftwagenführer der
Stadt ging l'.erite an den Streik.
Beamte der Organisation geben die
Zahl d.r A.isnändigcn mit 4.000
i'fann an. wahrend de Fnbrmcrks-b.sitzc- r

behmipten. daß nur 500 Ar-

beiter streiken. Tie Mcrchants Er-

preß 5--, Transfer Co. berichtet, daß
si'h' alle ihre Wagenführer zur Ar.
beit einsenden, dann aber nicht den
Mut fanden, sich mit den Führer-ke- n

auf die Straße zu begeben. Ei-

ner, der dies doch wagte, wurde von

Ztreikp?sten aufgehalten und zur
Umkehr gezwungen. Polizeihaupt-man- n

Banous hält eine aus 30
Polizisten bestehende Rcservctruppe
in Bereitschaft, um eventuellen Rubc.

störungn im Keime zu ersticken. Je
ein Schutzmann wurde zuin Schutze
der verschiedenen Baubolzlagern
u.?d 5iohlenhofe abkommandiert. Tie
Ztreiker verlangen einen neuen
Lohnst vn $21 b!s $:!2.r)0 per
Z'.loche. während die alle $18 bis
520 beti-öift- .

hundert Uisten
Whiskey gestohlen

Ter frübere Wirt A. L. Wick hat-t- e

am 1. Mai 10 t 7 in seinem Hause
22! Fort Straße 100 Kiften n

Whirkey' ausgespeichert, um
der Türre" mit Gleichmut '

entge- -

genscben zu können. L'eute ist sein

Keller leer, denn der immer rarer
werdende f,21on" i't ihm von d

entstibrt worden. Bei den
hier obwaltenden Whiskenprcise re-

präsentiert die gestohlene Stär-

kung" ein Permögen.

l'icht nnch Wcst Point.
Montag nackt begab sich Herbert

!l?atbsa. der Sohn des Herrn W.
A. ?!att,kack. Präsident der secuntn
ctate ."aick. nach . der Militäraka-
demie in Weil Point, als dessen

Student cr. r,on Kongreßmann Lo
beck - in V"rschkag gebracht wurde.
Hubert Natlsack absolvierte letztes

,abr t t Südseite Hochschule, wo
ums er j,h ?oort in den Armeevrr-b.ui- d

n4fiH'l)i:u'ii liest und der

in Presidio, Kalif.,
wurde. Levten Oktob.? wurde

er uaä, Frankreich gcsch'ckt, wo ihm
m:ct d'? 5'oäricht von dieicr cdren-rolle- n

rnAinnz zuteil wurde.

10.5012-50- .

Jäh'.Iiüge, langsam; 10-1- 5c

niedri,?er.
öiih' bis beste 'Jährlings. 13.50
11.23.
Mittelaut bis gut. 12.0013.00.
Gewöhnliche bis ziemlich gute,
9.5011.50.
Kühe und Heifers, 15 25c nied

riger. .
'

.

Gute bis beste Heifers, 10.50
13.65.
Ausgewählte bis prima Kühe

11.0012.25.
jlute bis beste Kühe, 9.50
11.00. '

Mittclniäßige nhe 8.00 9.50. '

Gewöhnliche bis gute, 8.50
8.00.
Stockers und Feeders, fest.
Gure bis oezte Mcrs, ll.ö
iz.zo.
Mittelmäßige bis gute Feeders,
10.0-.'-11.75- .

Gute bis beste Stackerö
11.50 12.75.

'

Gute bis sebr gute, 9.5010.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige. ,1 C irt ,1 fc.rt
üioaer-i- , i.mj.
Stock 'Heifer-S- , 8.50 10.00. '
Stock Kühe, 7.50-9-00.

,

Stock Kälber .00 12.f)0
Vcal Kälber .00- -1 4.0(1.
Bullen. 10.0012.00.

Schweine Zufulir. U700: Morst
15 25c höher; Schluß schwach,

Turschnittsprcis, 20.2020.35.
Höchster Preis, 20.45.

Schafe Zufuhr 8,000; Markt fest;
10c h '.bcr.

Frühjahrs Lämmer, 17.2a
1S.7.I

.vamn'.er, leichtwicgende, -- 15.00
15.50.
Läiniiier, schivermicgcnde, 11,00
15.00
Läim.i:r. ausgesiichtc, 6.00
12,00.
Jährlii'ge. 11.00-12- .00.

Geschorene Widder. 10.00
11.00.
Geschorene Mutterschafe, gute biZ

auscwählte. 9.00 9.50.
Geschorene Mutterschafe, mittels
maß ac bis gute. 8.009.50.
Mlitterfch.".:','. ausgesuchte, 6,00
8,00.

Laustis (C,tn Marktbericht. ff
Kansas City, 11. Juni

Rindvieh Zufuhr 5,000: Markt f
allg",ne?n ?ek. iiark.

Schweife --Zufuhr 17.000: Markt
4 K r.. ,. (

.lo :JC UV1JIT. f.

Turchschniftspreis. 20.1 5 20.50.:
Höchster Preis. 20.05.

Schafe Zu''uhr 5,000; Markt 1

bis L5c höher. '

Frühjahrs Lämmer. 18.25,

r. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. Mo.. 11. Juni

Rindvii Zufuhr 1,800.
Schweine Zufuhr 12,000; Mark'

20 'Z5c höher.
Turchschnitlspreis. 20.1020,04

'

Höchster Preis, 20.00.
Schafe Zufuhr 2,000; Markt fest.

25c niedriger. f

c:Omaha ttetrkidkmarkt.
Omaha.. Nebr.. 11. I

Frühlingsweizen
Ro. 1 2.27. 1
No. 4 2.10.

Gemischter Weizen
Ro. 3 2.13.

Weißes Corn
No. 2 1.71.
No. k 1.70.
No. 4 1.9.
No. ; 1.65.
Sarnpl? 1.62.

Gelbes Corn
No. 1 1.73.
No. 3 1.601.70.
No. 6 1.651.67. .

Sample '1.57.
Gemischtes Corn '

Na. 2 1. 1.70.
No. L 1.67.
No. 5 1.66.
No. 1.6.11X5.
Sample 1 55.

Weißer Hofer
No. 3 65 65'4.

Standard C5U-Gerst- e

No. 3 1.14. (5ez 231 Cmty Nebratk.


